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Einen total auf einen einzelnen Schüler abgestimmten Unterricht, der seine individuellen
Lernzugänge berücksichtigt und ihm, auf ihn abgestimmtes Lernmaterial in allen Fächern
(Achtung: auch Physik, Chemie...) bietet, geht nur im Einzelunterricht in einer finanziell sehr gut
ausgestatteten (familiären) Umgebung.

Die Schule als Institution ist für den einzelnen Schüler natürlich nur eine Kompromisslösung.
Und nicht ich als Lehrer nehme Kindern Lernchancen, sondern es ist eine politische
Entscheidung. Mal davon abgesehen, ist es je nach Themenstellung auch nicht möglich.
Beispielsweise beim Thema: Radioaktivität und Kernkraft. Da sind gewisse
Unterrichtsmethoden nunmal ausgeschlossen und auch, für mich zumindest, finanziell nicht
leistbar. Es geht also nicht um ein paar Spiele vom Flohmarkt, sondern um echtes Lernmaterial.
Ein schön gestalteter Raum ist keine Garantie für guten Unterricht (Meiner ist auch schön, nur
nicht so zugemüllt. Im Laufe des Schuljahres füllen die Schüler schon die Wände usw.).
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